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Einladung an die Medien: Da ist Musik drin – Gesprächs-Kammerkonzert 
als Auftakt der neuen Reihe „Philharmonische Debatten“ 

Der Schleswig-Holsteinische Landtag und das Philharmonische Orchester Kiel laden zu 

einer neuen gemeinsamen Reihe ein – den „Philharmonischen Debatten“. Im Rahmen von 

Gesprächen und Konzertbeiträgen treten Musik und Politik in Austausch miteinander. Den 

Auftakt macht am kommenden Mittwoch (4. März) im Plenarsaal die Veranstaltung und Frage 

„Ein Rund und viele Stimmen: das Parlament – ein Orchester?“. 

Ein Rund, viele Stimmen und die Suche nach Harmonie und Ausgleich – die Parallelen zwischen 

Parlament und Orchester liegen auf der Hand. Aber wie funktionieren Austausch, Debatte und 

Kompromiss in Musik und Politik?  Wie funktioniert im Plenum oder Konzertsaal ein harmonisches, 

aber nicht eintöniges Zusammenspiel? Und warum muss auch ein Landtagspräsident dirigieren 

und ein Dirigent diplomatisch sein? Zu diesen und anderen Fragen und zur Bedeutung von 

Demokratie und Kultur für die Gesellschaft kommen Landtagspräsident Klaus Schlie und 

Generalmusikdirektor Benjamin Reiners miteinander ins Gespräch. 

 

Zur Veranstaltung am 

 

Mittwoch, 4. März, 19 Uhr 

im Plenarsaal des Landeshauses, Düsternbrooker Weg 70, 24105 Kiel 

 

sind Vertreterinnen und Vertreter der Medien herzlich eingeladen.  

Um Anmeldung zur Veranstaltung wird gebeten – per Mail an pressesprecherin@landtag.ltsh.de 

oder unter Tel.: 0431/988-1120. 
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Ablauf: 

Gespräch mit    Klaus Schlie, Präsident des Schleswig-Holsteinischen Landtages 

Benjamin Reiners, Generalmusikdirektor der Landeshauptstadt Kiel 

Musikalische Beiträge Mitglieder der Kieler Philharmoniker: 

Elizabeth Farrell (Flöte) 

Michaela Styppa (Violine) 

Marie Yamanaka (Viola) 

Thomas Stöbel (Violoncello) 

Heiko Maschmann (Kontrabass) 

Benjamin Reiners (Cembalo) 

Moderation Dr. Jan Schlürmann, Schleswig-Holsteinischer Landtag 

Dr. Waltraut Anna Lach, Theater Kiel 

 

 

 

 

Mitveranstalter 


